
Liebe Leserin, lieber Leser, die 
Caritas Pflegeteams sind tagtäg-
lich für Sie in Niederösterreich  
unterwegs. Mit Achtsamkeit, Mit-
menschlichkeit, Herzlichkeit und 
Zusammenhalt unterstützen sie 
pflegebedürftige Menschen und 
ihre Angehörigen.

Das haben die vergangenen 18 
Monate während der Pandemie 

besonders eindrücklich gezeigt. 
Mit unseren bunten Plakaten sa-
gen wir allen unseren Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern ein großes 
Dankeschön für ihren Einsatz.Sie 
engagieren sich mit einem un-
glaublichen Teamspirit herzlich 
und wertschätzend für die Men-
schen, die sie pflegen und betreu-
en. Sie sind Caritas!

Verstärken Sie unser Team!

Gleichzeitig möchten wir zeigen, 
dass unsere Teams dringend 
Verstärkung brauchen. Wenn Sie 
selbst, jemand in Ihrer Familie 
oder in Ihrem Freundeskreis unse-
re Pflegeteams verstärken möch-
ten und sich für einen Pflegeberuf 
entscheiden, sind Sie bei der Ca-
ritas am richtigen Ort. Wir bieten 
gute und sichere Arbeitsplätze, 
ebenso wie die Gewissheit, dass 
unsere Werte nach außen und 
innen gelebt werden. Pflegekräfte 
sind eine wichtige Säule unserer 
Gesellschaft und wir brauchen 
dringend mehr davon. 

Gerne laden wir Sie ein, sich an 
einen Caritas Pflege Zuhause 
Stützpunkt in Ihrer Nähe zu wen-
den. Hier bekommen Sie alle 
Informationen zu Ausbildung und 
Jobumstieg. 

Unsere Pflegeteams informieren 
Sie selbstverständlich auch gerne 
ausführlich über alle Angebote der 
Caritas Pflege. 
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In kaum einem Beruf gibt es der-
zeit mehr offene Stellen als in der 
Pflege. Warum, ist in der Pflege 
Tätigen nur teilweise verständlich: 
bei aller Herausforderung bietet 
der Pflegeberuf viele Möglichkei-
ten, auch auf der Karriereleiter. Wir 
haben darüber mit Hedwig Blaha, 
Teamleiterin einer Caritas Pflege 
Zuhause Station, gesprochen.

Hedwig Blaha liebt ihren Job, das 
merkt man sofort. Die 29-Jährige 
erzählt: „Die Arbeit ist abwechs-
lungsreich und man erfährt so viel. 
Man kann von dem Wissen alter 
Menschen nur profitieren.“ Sie 
weiß aber auch, dass ein Pflege-
beruf vielen als große Heraus-
forderung erscheint. „Es gibt viele 
Vorurteile. Die meisten denken vor 
allem an Zeitdruck oder Körper-
pflege. Schön wäre, wenn sich 
mehr Menschen selbst ein Bild 
machen würden. Vielleicht durch 
ein Praktikum.“

Ein Weg mit Abzweigungen

Sinnvoll für jemanden da sein 
und helfen bereichert ihr Leben. 
Als sie jünger war und ihre Oma 
gepflegt wurde, interessierte sich 
Hedwig bereits sehr für das The-
ma Pflege und wollte die Pflege-
fachschule besuchen. Stattdessen 
begann sie eine Lehre als Installa-
teurin. Der Betrieb ging jedoch in 
Konkurs. Hedwig besann sich auf 
ihren ursprünglichen Wunsch und 
startete die Ausbildung zur Pflege-
helferin, heute Pflegeassistentin. 
Ihren Plan auch noch das Diplom 
zu machen, hatte sie lange Zeit 
verfolgt. Doch als vor drei Jahren 
ihre Mutter an Krebs erkrankte, 
war es ihr größter Wunsch, sie zu 
begleiten. 

Und heute? 

Hedwig Blaha arbeitet seit zehn 
Jahren in ihrem Beruf. Seit diesem 
Sommer ist sie in einer Führungs-
position bei der Caritas Pflege 
Zuhause, verantwortlich für ein 
Team von 25 Personen und für 

115 pflegebedürftige Menschen.
„Ich war schon seit einiger Zeit 
stellvertretende Leiterin und als 
die Leitungsstelle dann frei wurde, 
habe ich mich beworben“, be-
richtet sie. Ein Gespräch mit ihrer 
Regional-Pflegedienstleiterin hatte 
sie zu diesem Schritt ermutigt. 
Dass sie keine Diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin 
ist, spielte dabei keine Rolle: „Es 
kommt mehr darauf an, welches 
Potenzial man mitbringt und dass 
dieses auch von den Vorgesetzten 
gesehen wird. Bei der Caritas ist 
man in dieser Hinsicht aber sehr 
aufmerksam. Man wird hier gut 
unterstützt und gefördert.“ 

Hedwig und ihr Team sowie 18 
weitere Caritas Pflege Zuhause 
Teams und viele pflegebedürftige 
Menschen in Niederösterreich 
brauchen pflegekräftige Unterstüt-
zung!

Bewerben Sie sich jetzt! 
www.caritas-wien.at/jobs

Mobile Pflege:
ein Beruf mit Zukunft 
Hedwig Blaha, seit 10 Jahren Pflegeassistentin,
seit kurzem Teamleiterin, liebt ihren Job.

Das Caritas Pflegeteam  
ist für Sie da!

Wir beraten und unterstützen Sie in allen Fra-
gen zur Betreuung, Pflege und Demenz

Einfach anrufen: 0664-526 82 42
www.caritas-pflege.at/noe-ost

Veranstaltungstipp:

Persönliche Vorsorge – 
es ist nie zu früh dafür!
Donnerstag, 4. November 2021 um 17 Uhr
Bildungszentrum St. Bernhard  
(Domplatz 1, Wr. Neustadt) oder online

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung  
& Testament sowie Caritas Pflegeberatung.

Anmeldung & Information: 
01-878 12-132 oder meinwille@caritas-wien.at
www.caritas-testament.at


